
Amtliche Mitteilung	 zugestellt durch Post.atAmtliche Mitteilung	 zugestellt durch Post.at

InformationenInformationen

Die Volksschulkinder freuten sich über einen  
tollen Wintersporttag beim Schilift in Riedbach.

Jahrgang Jahrgang 54 | Ausgabe Nr. 1 | Jänner 202654 | Ausgabe Nr. 1 | Jänner 2026

IMPRESSUMIMPRESSUM
Amtsblatt der Marktgemeinde Neustadtl an der Donau
Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion & Druck:

Marktgemeinde Neustadtl an der Donau
Bürgermeister Franz Kriener
3323 Neustadtl/D., Marktstraße 16

Verlags- und Herstellungsort: 
3323 Neustadtl an der Donau



In dieser Ausgabe

Bericht des BürgermeistersBericht des Bürgermeisters........................................................22

Ferialjobs in den SommerferienFerialjobs in den Sommerferien......................................22

Erhöhung der AufschließungsabgabeErhöhung der Aufschließungsabgabe............33

Änderung örtl. Raumordnungsprogr. Änderung örtl. Raumordnungsprogr. ..............33

LandarbeiterkammerwahlLandarbeiterkammerwahl..............................................................33

Besuch bei den TaferlklasslernBesuch bei den Taferlklasslern..........................................33

KindergarteneinschreibungKindergarteneinschreibung......................................................44

Preference-TurnierPreference-Turnier............................................................................................44

Baumschnitt-/VeredelungskurseBaumschnitt-/Veredelungskurse................................44

Trinkwasseruntersuchung 2026Trinkwasseruntersuchung 2026......................................55

Neustadt-Treffen 2026Neustadt-Treffen 2026..............................................................................66

JagdpachtauszahlungJagdpachtauszahlung..................................................................6 - 76 - 7

Was ist bei einem Todesfall zu tun?Was ist bei einem Todesfall zu tun?........8 - 98 - 9

Bootsanlegeplätze zu vermietenBootsanlegeplätze zu vermieten..................................99

Basar "Rund um's Kind"Basar "Rund um's Kind"......................................................................99

Urnengräber am PfarrfriedhofUrnengräber am Pfarrfriedhof........................................1010

Geräte-Retter-PrämieGeräte-Retter-Prämie..............................................................................1111

Büchertelefonzelle und LesungBüchertelefonzelle und Lesung......................................1111

GratulationenGratulationen............................................................................................ 12 - 1412 - 14

Ehrung verdienter GemeinderäteEhrung verdienter Gemeinderäte............................1414

Aktion "Weihnachtsfreude"Aktion "Weihnachtsfreude"....................................................1515

Feuerwehrball 2026Feuerwehrball 2026....................................................................................1515

KOBV-PreisschnapsenKOBV-Preisschnapsen........................................................................1515

Neues aus der VolksschuleNeues aus der Volksschule.................................. 16 - 1716 - 17

Musikschul-NewsMusikschul-News............................................................................................ 1717

SortenbestimmungstageSortenbestimmungstage..............................................................1818

Impulse für Kopf & HerzImpulse für Kopf & Herz..................................................................1818

Antraglose ArbeitnehmerveranlagungAntraglose Arbeitnehmerveranlagung......1919

Gelbe Säcke, Jahresbedarf 2026Gelbe Säcke, Jahresbedarf 2026..............................1919

Informationen zu Gelbem SackInformationen zu Gelbem Sack..................................2020

Batterie-EntsorgungBatterie-Entsorgung................................................................................2020

Sportangebote 2026Sportangebote 2026................................................................................2121

Kabarett Fonse DoppelhammerKabarett Fonse Doppelhammer................................2222

Kommödie "Kalter weißer Mann"Kommödie "Kalter weißer Mann"..........................2222

Kultur.Region.NiederösterreichKultur.Region.Niederösterreich....................................2222

Inserat Fa. PreßlInserat Fa. Preßl..................................................................................................2222

Müll-TermineMüll-Termine................................................................................................................2222

Wochenend-NotdiensteWochenend-Notdienste................................................................2323

Ordinationszeiten umliegender ÄrzteOrdinationszeiten umliegender Ärzte........2323

Veranstaltungen, TermineVeranstaltungen, Termine..........................................................2424

Bericht des Bürgermeisters

Werte Neustadtlerinnen und Neustadtler!

Der Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2026 weist ein 
positives Haushaltspotential auf, dies deshalb, weil 
Konsolidierungsmaßnahmen bereits gesetzt wurden 
bzw. in Planung sind. Die Gebührenhaushalte sind neu 
zu berechnen und bringen Erhöhungen für Kanal und 
Wasser als auch bei der Aufschließungsabgabe. Der 
Mitarbeiterstand steigt durch vermehrte Betreuungs-
aufgaben im Kindergarten und Schule seit Jahren, für 
kommendes Jahr wird ein Dienstposten nicht nachbe-
setzt und bleibt der Mitarbeiterstand für 2026 erstmals 
unverändert. 

Einige Vorhaben können 2026 dennoch gestartet werden, da von den umgesetz-
ten und vorfinanzierten Großprojekten, wie dem Breitbandausbau bzw. Kinder-
gartenneu- und -umbau, ausstehende Investitionszuschüsse und Förderungen 
im kommenden Jahr fließen werden. Schwerpunkte werden die Erschließung im 
neuen Siedlungsgebiet mit der notwendigen Infrastruktur und fällige Sanierungen 
und Investitionen bei der Sport- und Freizeitanlage sein. Projekt- und Vorkosten 
werden 2026 für den Hochwasserschutz in Freyenstein, den Zubau bei der FF 
Oberholz sowie für einen möglichen Tiefbehälter für die WVA Freyenstein anfallen. 
Trotz der angespannten Finanzlage und der Notwendigkeit für budgetwirksame 
Maßnahmen danke ich den Mitgliedern des Gemeinderates für die einstimmigen 

Beschlüsse. Zudem ver-
weise ich auf den mehr 
als zufriedenstellenden 
baulichen und tech-
nischen Zustand aller 
Gemeindeanlagen. Mit 
Kindergarten, Schulen, 
Bauhof, den 4 Gemein-
dewasserversorgungen 
und den 3 Kläranlagen 
mit jeweiligem Ortsnetz 
bis hin zum flächen-
deckenden Breitband-
ausbau kann man die 
Aufzählung bis zu den 
Feuerwehren und den 
Sport- und Freizeitanla-
gen fortführen.

Ihr

Bgm. Franz Kriener

Gemeindebudget für 2026 
Ergebnishaushalt

Summe Erträge	 €	10.139.100,00
Summe Aufwendungen	 €	 -9.922.900,00
Nettoergebnis (Saldo 0)	 €	 216.200,00
Zuweisung an Haushaltsrücklagen	 €	 -800,00
Nettoergebnis (Saldo 00)	 €	 215.400,00

Finanzierungshaushalt 

Operative Gebarung:
Summe Einzahlungen	 €	 4.438.300,00
Summe Auszahlungen	 €	 -3.972.500,00

Investive Gebarung:
Summe Einzahlungen	 €	 2.772.800,00
Summe Auszahlungen	 €	 -1.681.400,00

Vorhaben 2026 (auszugsweise)

Gemeindestraßenbau	 €	 200.000,00
Güterwege, sonst. Straßen/Wege	 €	 50.000,00
Siedlungsgebiet neu	 €	 1.100.000,00
Sport- u. Freizeitanlage 	 €	 250.000,00

Ferialjobs in den Sommerferien

Du bist Schüler oder Schülerin und 
möchtest in den Sommerferien Dein 
eigenes Geld verdienen?

Die Marktgemeinde Neustadtl an der 
Donau bietet in den Sommermonaten 
Juli und August Stellen für Ferialprak-
tikanten an. Es warten auf Dich Arbei-
ten im Bauhof, im Kindergarten, in den 
Schulen und im Gemeindeamt, sei es 
Mithilfe auf diversen Baustellen, Klär-
anlagen, Wasserversorgungsanlagen, 

Reinigungsarbeiten oder Bürotätigkei-
ten. Schriftliche Bewerbungen mit Le-
benslauf und Angabe von Schul- und 
sonstigen Ausbildungen werden am 
Gemeindeamt Neustadtl an der Donau, 
Marktstraße 16, 3323 Neustadtl an der 
Donau, gerne entgegengenommen. 
Die Unterlagen können gerne direkt 
im Gemeindeamt abgegeben oder am 
Postweg oder per E-Mail an gemein-
de@neustadtl.at gesendet werden.
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Landarbeiterkammerwahl

Am Sonntag, den 31. Mai 2026 wird die NÖ Land-
arbeiterkammerwahl durchgeführt. Die Wähler-
verzeichnisse werden von der NÖ Landarbeiter-
kammer erstellt. Als Stichtag für die Aufnahme in 
die Wählerverzeichnisse wurde der 12. Jänner 2026 
festgelegt. 

Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis:

Die Auflegung des Wählerverzeichnisses dient 
dazu, dass Wahlberechtigte überprüfen können, 
ob sie in diesem auch eingetragen sind. Sollte dies 
nicht der Fall sein, so besteht die Möglichkeit, das 
Wählerverzeichnis durch das Berichtigungs- und 
Beschwerdeverfahren berichtigen zu lassen. Das 
Wählerverzeichnis liegt vom 9. bis 13. Februar 
2026 täglich von 8:00 bis 12:00 Uhr zur öffent-
lichen Einsicht im Gemeindeamt der Marktge-
meinde Neustadtl an der Donau auf.

Die Wahlberechtigten werden von der Landarbei-
terkammer bis spätestens 17. Mai 2026 mittels 
Wählerverständigungskarten über die Abhaltung 
der Wahl informiert und gleichzeitig die Briefwahl-
unterlagen zugesendet. Es wird empfohlen, von der 
Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen.

Erhöhung der Aufschließungsabgabe

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 14. Oktober 2025 eine Erhö-
hung des Einheitssatzes für die Be-
rechnung der Aufschließungsabgabe 
beschlossen.

Hintergrund dafür ist unter anderem 
die Aufforderung der NÖ Landesre-
gierung, Abteilung Gemeinden, den 
Einheitssatz an die tatsächlichen Her-
stellungskosten anzupassen. Aktuelle 
Berechnungen der durchschnittlichen 

Herstellungskosten von Infrastruktur, 
wie Straße, Gehsteig, Oberflächenent-
wässerung und Straßenbeleuchtung 
zeigen, dass ein Einheitssatz von min-
destens 630,-- Euro erforderlich ist, 
um die anfallenden Kosten zu decken. 
Auch die umliegenden Gemeinden der 
Kleinregion Donau Ybbsfeld haben 
sich daher für eine Anhebung des Ein-
heitssatzes für die Aufschließungsab-
gabe entschieden.

Beispielrechnung:

Für einen Bauplatz für ein Einfamilien-
haus mit einer Grundstücksgröße von 
700 m² in der Bauklasse II ergibt sich 
folgende Berechnung der Aufschlie-
ßungsabgabe:

Änderung des örtlichen Raumordnungsprogramms

Der Gemeinderat beabsichtigt, das 
örtliche Raumordnungsprogramm der 
Marktgemeinde Neustadtl an der Do-
nau abzuändern. Es handelt sich dabei 
im Wesentlichen um punktuelle bzw. 
kleinräumige Änderungen und Anpas-
sungen. Betroffene Grundeigentümer 
wurden auf dem Postweg über die Än-
derung des örtlichen Raumordnungs-
programms verständigt. 

Der diesbezügliche Änderungsentwurf 
wird gemäß § 24 Abs. 5 des NÖ Raum-
ordnungsgesetzes 2014 i.d.g.F. durch 
sechs Wochen im Gemeindeamt Neus-
tadtl an der Donau zur allgemeinen 
Einsicht aufgelegt. 

Einsichtnahmen sind noch bis 11. Fe-
bruar 2026 während der Parteienver-
kehrszeiten möglich.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der 
Auflegungsfrist zum Entwurf der Ände-
rung des örtlichen Raumordnungspro-
gramms schriftlich Stellung zu nehmen. 
Bei der endgültigen Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat werden recht-
zeitig abgegebene Stellungnahmen 
in Erwägung gezogen. Der Verfasser 
einer Stellungnahme hat jedoch keinen 
Rechtsanspruch darauf, dass seine An-
regung in irgendeiner Form Berück-
sichtigung findet.

Besuch bei den Taferlklasslern

Mit Schutzwesten und Infomaterial ausgestattet, besuchte Bürger-
meister Franz Kriener die Schülerinnen und Schüler der beiden 1. 
Klassen der Neustadtler Volksschule. Beim Gruppenfoto waren Di-
rektorin Kathrin Bachleitner sowie die beiden Klassenlehrerinnen 
Daniela Aichinger und Sandra Lichtenschopf dabei.
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Kindergarteneinschreibung

Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2026/27 
findet vom 21. bis 28.01.2026 statt. 

Erziehungsberechtigte, die ihr Kind anmelden möchten (Vorausset-
zung ist das vollendete 2. Lebensjahr) können ab 21.1.2026 ein Daten-
blatt zur Anmeldung aus dem Vorraum des Kindergartens abholen 
und zuhause in Ruhe ausfüllen. 

Die ausgefüllten Datenblätter sind dann bitte bis 28.01.2026 wieder im 
Kindergarten abzugeben. Beim Abgeben der Datenblätter ist auch die 
Möglichkeit, Fragen mit der Leitung zu klären. Diese steht auch tele-
fonisch unter der Nummer 07471/2239-50 zur Verfügung.

Baumschnitt- und Veredelungskurse 2026

Die Moststraße lädt zu Baumschnitt- und Veredelungskursen ein. Die eintägigen 
Kurse bieten eine gut verständliche Einführung in Theorie und Praxis des Obstbaum-
schnitts - perfekt für alle, die ihre Obstbäume im Privatgarten oder auf der Streu-
obstwiese richtig pflegen und gesund erhalten möchten.

Anmeldung online über https://www.moststrasse.at/pk/kurse/.

Wann: Freitag, den 30.01.2026
Beginn: 18,00 h 
Nenngeld: €  20 

3 Geldpreise 
und 10 schöne Sachpreise

werden vergeben

Auf Euren Besuch freuen sich 
Familie Kürner  und der 

Tarock- und Feitlclub Neustadtl

Bitte Karten unter 0650 2708560 bestellen

Der Tarock- u. Feitlclub Neustadtl
lädt zum 

8. Preference-Turnier

im Gasthaus " Kirchenwirt"
Familie Kürner
3323 Neustadtlherzlich ein
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TTrriinnkkwwaasssseerruunntteerrssuucchhuunngg  
22002266  

  

IInnffoorrmmaattiioonn  zzuu  ddeenn  ggeesseettzzlliicchheenn  BBeessttiimmmmuunnggeenn  üübbeerr  ddiiee  NNuuttzzuunngg  vvoonn  HHaauussbbrruunnnneenn 
 Grundsätzlich  gilt  für  alle  Brunnenbesitzer:  Alle  Privathaushalte,  die  im  Versorgungsbereich  der 

Ortswasserleitung  liegen  und  ihren  Wasserbedarf  nicht  ausschließlich  aus  dem  öffentlichen 
Wasserleitungsnetz decken, sind verpflichtet, ihr Trinkwasser aallllee  ffüünnff  JJaahhrree  uunntteerrssuucchheenn zu lassen 
und den Befund der Gemeinde unaufgefordert vorzulegen. 

 Alle  Gewerbetreibende  sowie  der  Handel  müssen,  sofern  sie  Lebensmittel  herstellen  oder 
Mitarbeiter  beschäftigen,  eeiinnmmaall   jjäähhrrlliicchh  eine  Untersuchung  durchführen  und  der  zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft vorlegen. Dazu gehören auch bäuerliche Betriebe, wie beispielsweise ab 
Hof Verkäufer, landwirtschaftliche Direktvermarkter und Zimmervermieter. 

Durch  die  gemeinsame  Durchführung  der  Trinkwasseruntersuchung  aller  Gemeinden  der  Kleinregion, 
können die Untersuchungen durch ein Umweltlabor zu einem sehr günstigen Preis angeboten werden.  

AAnnmmeelldduunngg  bbeeii  IIhhrreerr  GGeemmeeiinnddee  bbiiss  0011..  MMäärrzz  22002266.. Die Untersuchung erfolgt im Zeitraum von MMiittttee  MMaaii  bbiiss  
EEnnddee  JJuullii. Zur Terminvereinbarung werden Sie telefonisch vom Untersuchungsinstitut kontaktiert (Agrolab 
Austria,  4714  Meggenhofen,  Trappenhof  Nord  3).  Teilnehmen  können  alle  privaten  Haushalte  sowie 
Wassergenossenschaften  und  Gewerbebetriebe.  Bei  der  Anwendung  von  chemisch‐technischen 
Aufbereitungsverfahren  und  bei  eingesetzten  Desinfektionsverfahren  wird  der  erweiterte 
Untersuchungsumfang gesondert verrechnet. 

VVaarriiaannttee  11::     €€  115555,,1100  (inkl. MwSt.)  
Umfasst  chemisch‐physikalische  und  bakteriologische  Untersuchung  inkl.  Gutachten  mit 
schriftlichem Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt. 
ZZuurr  VVoorrllaaggee  ffüürr  ddiiee  BBeehhöörrddee  ggeeeeiiggnneett..   
VVaarriiaannttee  22::     €€  113322,,9955  (inkl. MwSt.)  
Umfasst  chemisch‐physikalische  und  bakteriologische  Untersuchung  inkl.  Prüfbericht  ohne 
Lokalaugenschein, Probenahme und Anfahrt. 
ZZuurr  VVoorrllaaggee  ffüürr  ddiiee  BBeehhöörrddee  nniicchhtt  ggeeeeiiggnneett..    
VVaarriiaannttee  33::   €€  8811,,2244  (inkl. MwSt.) 
Umfasst  bakteriologische  Untersuchung  inkl.  Prüfbericht  ohne  Lokalaugenschein, 
Probenahme und Anfahrt. 
ZZuurr  VVoorrllaaggee  ffüürr  ddiiee  BBeehhöörrddee nniicchhtt  ggeeeeiiggnneett..    
 

AAnnmmeelldduunngg    

zzuurr  WWaasssseerruunntteerrssuucchhuunngg  22002266  

  VVaarriiaannttee  11  ((aammttlliicchhee  UUnntteerrssuucchhuunngg,,  vvoorrllaaggeeggeeeeiiggnneett))  
  VVaarriiaannttee  22  ((cchheemmiisscchh‐‐pphhyyssiikkaalliisscchh  &&  bbaakktteerriioollooggiisscchh))  
  VVaarriiaannttee  33  ((nnuurr  bbaakktteerriioollooggiisscchh))  

VVoorr‐‐  uunndd  ZZuunnaammee::     

SSttrraaßßee::     

PPLLZZ  uu..  OOrrtt::     

TTeelleeffoonn  //  HHaannddyy::  (unbedingt angeben)     

EE‐‐MMaaiill::     

EErrrreeiicchhbbaarr  vvoonn  //  bbiiss::       

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Jagdpachtauszahlung

Die Verzeichnisse der auf die einzelnen 
Grundbesitzer entfallenden Anteile an der 
Jagdpacht 2026 der Genossenschaftsjagd-
gebiete I bis V liegen vom 18. Februar bis 4. 
März 2026 im Gemeindeamt während der 
Parteienverkehrszeiten zur allgemeinen Ein-
sichtnahme auf.

Die Jagdpacht kann ab Montag, dem 9. März 
2026, innerhalb eines halben Jahres bis 
längstens 9. September 2026 am Gemein-
deamt während der Parteienverkehrszeiten 
(Mo, Di, Mi und Fr von 8 - 12 Uhr und Di zu-
sätzlich von 14 - 19 Uhr) von den Grundeigen-
tümern persönlich behoben werden. 

Es wird allerdings empfohlen, die Auszahlung 
mittels Banküberweisung bei der Gemeinde 
zu beantragen. Dieser Antrag hat innerhalb 
des oben genannten Zeitraums durch den 
bzw. die Grundeigentümer/-innen unter An-
gabe der Bankverbindung zu erfolgen und 
muss jedes Jahr neu beantragt werden. Das 
Antragsformular auf der nächsten Seite dieser 
Gemeindezeitung kann herausgetrennt wer-
den oder auf der Homepage www.neustadtl.at 
heruntergeladen und digital ausgefüllt wer-
den. Allfällige Überweisungsspesen müssen 
vom Jagdpachtanteil abgezogen werden. Wie 
bisher können ausnahmsweise  auch Baga-
tellbeträge bis 15,-- Euro überwiesen wer-
den, natürlich nur sofern der Pachtschilling 
die Überweisungsspesen (derzeit 0,18 Euro) 
übersteigt. 

Das Antragsformular zur Überweisung des 
Jagdpachtschillings muss von den Grund-
eigentümerinnen und -eigentümern unter-
schrieben werden. Nicht unterschriebene 
Anträge können nicht bearbeitet werden! 
Das unterfertigte Formular kann auf folgende 
Arten an die Gemeinde übermittelt werden:

•	 gescannt oder fotografiert per E-mail an 
gemeinde@neustadtl.at

•	 auf dem Postweg an die  
Marktgemeinde Neustadtl/D. 
Marktstraße 16 
3323 Neustadtl an der Donau

•	 Einwurf in den grünen Briefkasten beim 
Eingang zum Gemeindeamt

Alle fünf Jagdausschüsse haben den Be-
schluss gefasst, dass nicht behobene Anteile 
bzw. zumindest ein Teil davon dem Jahres-
jagdpachtschilling des folgenden Jagdjahres 
vor dessen Aufteilung zugeschlagen werden 
und somit den Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümern zugute kommen.

Neustadt-Treffen 2026

in Bergneustadt bei Köln
vom 14. - 17. Mai 2026

Das diesjährige Neustadt-Treffen findet in Bergneustadt im Bergischen 
Land, Nordrhein-Westfahlen statt.

Geplanter Ablauf:

	Ľ 	Donnerstag, 14.05.
o	 ca. 04:30 Uhr – Abfahrt NMS Neustadtl
o	 Unterkunft Hotel zur Post, Wiehl - https://www.hzpw.de/
o	 17:00 Uhr - Festabend in Bergneustadt 

	Ľ 	Freitag, 15.05. in Bergneustadt:
o	 11:00 - 22:00 Uhr: Mittelaltermarkt
o	 11:00 Uhr: Freundschaftskette der Neustädte
o	 ab 11:00 Uhr: Kulinarischer Rathausplatz
o	 16:00 Uhr: Historischer Fassanstich
o	 19:00 Uhr: Kölsche Nacht im Festzelt

	Ľ 	Samstag, 16.05. in Bergneustadt:
o	 11:00 - 22:00 Uhr: Mittelaltermarkt
o	 ab 11:00 Uhr: Kulinarischer Rathausplatz
o	 11:00 - 16:00 Uhr: Neustadtmeile Krawinkelsaal, Rathausplatz
o	 15:00 Uhr: Großer Festumzug durch die Altstadt
o	 19:00 Uhr: Großer Festabend im Festzelt

	Ľ 	Sonntag, 17.05.
o	 ca. 09:00 Uhr: Rückfahrt (nach dem Frühstück)

Die Buskosten werden ca. € 250,-- pro Person betragen (abhängig von 
der Anzahl der Teilnehmer), das Hotel wird € 145,- für ein Doppelzimmer 
pro Nacht kosten. 

Verbindliche Anmeldungen werden ger-
ne am Gemeindeamt von Manuela Ai-
chinger, Tel. 07471/2240-15, bis spätes-
tens 13. Februar angenommen.
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* … Pflichtfelder – bitte alle Pflichtfelder ausfüllen
1) … Zutreffendes bitte auswählen!

----- 
Formularbezeichnung intern: P:\pre\Jagdpacht\2026\Antrag_Überweisung_Jagdpacht_ausfüllbar.pdf 

 __________________________________________________________________________________ 
Namen aller Grundeigentümer * 

 __________________________________________________________________________________ 
Anschrift(en): PLZ, Ort, Straße, Hausnummer * 

 _________________________________________________________________________ 
Erreichbarkeit(en): Telefonnummer, Emailadresse, … 

An die 
Marktgemeinde Neustadtl an der Donau 
Marktstraße 16 
3323 Neustadtl an der Donau 

______________________, am _______________ 
Ort * Datum * 

Betrifft: 
Antrag auf Überweisung des anteiligen Jagdpachtschillings für das Jahr 2026 

Ich (Wir) sind Eigentümer von Grundstücken, die im Gebiet folgender Jagdgenossenschaft(en)
       Neustadtl1) /      Berghof1) /      Kleinwolfstein1) /      Nabegg1) /      Windpassing1) gelegen sind und 
ersuche(n), den Jagdpachtschilling für das laufende Jahr auf mein (unser) Konto mit der 

IBAN * ____________________________________________________________________________ 

BIC * _____________________________________________________________________________ 

Bankinstitut * _______________________________________________________________________ 

Kontoinhaber * ______________________________________________________________________ 

zu überweisen. 

Unterschriften sämtlicher Grundstückseigentümer: 

Hinweis:  Der Antrag bezieht sich nur auf den Jagdpachtschilling für das laufende Kalenderjahr, 
muss in allen Punkten ausgefüllt, von allen Miteigentümern am Grundeigentum unterfertigt 
und innerhalb des kundgemachten sechsmonatigen Auszahlungszeitraumes beim Gemein-
deamt eingelangt sein! 
Überweisungsspesen werden vom Anteil abgezogen! 

Bitte übermitteln Sie das vollständig ausgefüllte und 
unterschriebene Formular  

• am Postweg an die links angegebene Adresse
• gescannt oder fotografiert per Email an 

gemeinde@neustadtl.at
• durch Einwurf in den grünen Briefkasten beim 

Eingang zum Gemeindeamt

Datenschutzhinweise gemäß DSGVO können im pdf-Formular unter www.neustadtl.at abgerufen werden.
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Was ist bei einem Todesfall zu tun?

Ein Todesfall trifft Angehörige meist 
unerwartet – selbst dann, wenn ein 
Mensch nach langer Krankheit ver-
stirbt. Neben der emotionalen Belas-
tung kommen viele organisatorische 
Schritte auf Familie und Freunde zu.

Gläubigen Menschen kann geistlicher 
Beistand helfen. Das Problem ist oft, 
dass Sterbende nicht mehr ansprech-
bar sind. Viele würden sich einen 
Priester wünschen, können das ihren 
Angehörigen aber nicht mehr kom-
munizieren. Als Familie sollte man sich 
daher – auch wenn es unangenehm 
ist – rechtzeitig aussprechen, was ein 
Mensch, der schwer krank ist, wünscht. 
Also durchaus fragen: Was sollen wir 
tun, wenn es rapide bergab geht? 
Möchtest du zuhause bleiben? Möch-
test du, dass wir einen Priester holen?... 

Der Versehgang, also der Besuch des 
Seelsorgers bei einer sterbenden 
Person, läuft meistens so ab, dass der 
Priester zuerst mit den Angehörigen 
spricht. Dann spendet er das Sakra-
ment der Krankensalbung. Manche 
Menschen wollen auch beichten. Wenn 
die Person nicht mehr ansprechbar ist, 
ist der Priester bevollmächtigt, dem 
Sterbenden den päpstlichen Segen zu 
spenden, der mit einem vollkommenen 
Ablass verbunden ist. 

Ansprechpartner: 
Pfarre Neustadtl, Tel. 07471/2203

Pfarrer Kasimir Kwiecien
Tel. 0676/826 633 265

Verstirbt eine Person in der eigenen 
Wohnung, muss umgehend eine Ärz-
tin/ein Arzt gerufen werden – vorzugs-
weise die Hausärztin/der Hausarzt 
oder eine diensthabende Vertretung. 
Sie/er führt die Totenbeschau durch, 
bestätigt den Tod und füllt das Formu-
lar "Anzeige des Todes" aus. Vor der To-
tenbeschau darf man die verstorbene 
Person nicht verändern oder umziehen. 
Bei einem Todesfall im Krankenhaus 
oder Pflegeheim übernimmt das Per-
sonal die ersten Schritte. Angehörige 
werden informiert, und die Einrichtung 
organisiert die ersten Formalitäten. 

Kontaktieren Sie ein Bestattungsunter-
nehmen. Wenn der Verstorbene keinen 
Vorsorgevertrag mit einem bestimm-
ten Beerdigungsinstitut abgeschlos-
sen hat, kann man einen Bestatter frei 
wählen. Ein Bestattungsunternehmen 
ist oft die wichtigste Unterstützung in 

dieser Situation. Es übernimmt meist 
viele notwendige Schritte wie:

•	 Überführung des Verstorbenen
•	 Organisation der Totenbeschau und 
Dokumente

•	 Terminvereinbarungen mit Pfarre 
oder Zeremonienleiter

•	 Abstimmung mit Friedhof oder Kre-
matorium

•	 Gestaltung von Parten und Druck-
sorten

•	 Beratung bei der Wahl von Sarg, 
Urne und Grab

Es ist sinnvoll, sich für ein Bestattungs-
unternehmen zu entscheiden, dem 
man vertraut oder von dem man Emp-
fehlungen erhalten hat. Die Kosten für 
die Beerdigung tragen, wenn keine 
Versicherung oder Vorsorgevertrag be-
steht, grundsätzlich die Erben. 

Halten Sie wichtige Dokumente bereit. 
Folgende Unterlagen werden in der 
Regel benötigt:
•	 Geburtsurkunde
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis oder 
Reisepass für nicht österreichische 
Staatsbürgerinnen und Staatsbüger

•	 Meldezettel
•	 Heiratsurkunde bei Verheirateten
•	 Scheidungsurteil bei Geschiedenen
•	 Sterbeurkunde des Ehepartners, 
wenn dieser bereits verstorben ist

•	 urkundlicher Nachweis akademi-
scher Grade

•	 eventuelle Patientenverfügung oder 
Vorsorgevollmacht

•	 Bestattungsvorsorge, falls vorhanden
•	 vorhandene Willenserklärungen, Tes-
tamente

•	 ev. Polizzen über Sterbegeldversi-
cherungen oder Lebensversicherun-
gen

Man muss sich auch um die Kleidung 
(keine Schuhe) kümmern, welche der/
dem Verstorbenen angezogen werden 
soll. 

Melden Sie den Todesfall bei Ver-
sicherungen möglichst rasch, in der 
Regel reicht zunächst eine telefoni-
sche Nachricht. Unterlagen, die zum 
Nachweis des Versicherungsfalls ein-
gereicht werden müssen, sollte man 
kopieren und per Einschreiben an das 
Unternehmen schicken.

Prüfen Sie, ob die Verstorbene bzw. der 
Verstorbene Wünsche bezüglich ihrer 
bzw. seiner Bestattung geäußert hat 
und legen Sie die Bestattungsart fest:

•	 Erdbestattung
•	 Feuerbestattung
•	 Baumbestattung
•	 Naturbestattung
•	 Flussbestattung

Der Friedhof in Neustadtl wird von der 
Pfarre verwaltet. 
Ansprechpartner: Hermann Aichinger, 
Tel. 0676/704 15 02

Kosten für den Aufbahrungsraum in 
der Friedhofskapelle Neustadtl sind bei 
der Gemeinde zu begleichen.

Weitere nötige Entscheidungen sind:
•	 Wo sollen Trauerfeier und Beisetzung 
stattfinden?

•	 Möchte man eine Traueranzeige ver-
öffentlichen?

•	 Möchte man Parten verschicken?
•	 Möchte man Gedenkbilder drucken 
lassen?

•	 Möchte man etwas in den Sarg ge-
ben?

•	 Möchte man Blumenschmuck?
•	 Welche Musik soll gespielt werden? 
Bei Bedarf Chor und/oder Musikka-
pelle kontaktieren.

•	 Möchte man ein Totenmahl/einen 
Leichenschmaus organisieren? 
Termin und Reservierung beim ge-
wünschten Gasthaus vornehmen. 

Verständigungen und finanzielle An-
gelegenheiten:
•	 Arbeitgeber informieren
•	 Lebensversicherung informieren
•	 Vereine oder Verbände, denen die 
oder der Verstorbene angehörte, in-
formieren

•	 ORF-Beitrags Service GmbH (früher 
GIS) informieren

•	 Bei vorhandenen Waffenbesitzkar-
ten/Waffenpass BH Amstetten infor-
mieren

•	 Banken kontaktieren
•	 Daueraufträge stornieren
•	 Rechnungen begleichen
•	 Falls der Verstorbene einen Erwach-
senenvertreter hatte, muss das für 
die verstorbene Person zuständige 
Bezirksgericht informiert werden.

•	 Pensionsversicherungsanstalt infor-
mieren. Wenn der Verstorbene zum 
Todeszeitpunkt eine Pension be-
zogen hat, sind die Hinterbliebenen 
verpflichtet, dies beim Pensionsver-
sicherungsträger zu melden.

•	 event. Antragstellung auf Witwen-/
Witwerpension oder Waisenpension

Als Hinterbliebener sollte man sich 
mit anderen potentiellen Erben einen 
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Überblick über das Vermögen der ver-
storbenen Person verschaffen. Gibt es 
Guthaben, Wertpapiere, ein Fahrzeug, 
Immobilien, was ist mit dem Haus-
stand? 

Haus und Wohnung:
•	 Wer kümmert sich um Haustiere?
•	 Pflanzen versorgen
•	 Post nachsenden lassen?
•	 Haustechnik verwalten
•	 Kühlschrank leeren
•	 Strom, Gas und Wasser abstellen 
und Anbieter informieren. Im Winter 
auf Frostschutz achten.

•	 Kfz abmelden

Abonnements:
•	 Abonnements (Zeitungen, Magazine 
etc.) kündigen

•	 Handy abmelden
•	 Digitalen Nachlass verwalten. Die 
meisten sozialen Netzwerke bieten 
mittlerweile Optionen an, mit dem 
Konto einer verstobenen Person um-
zugehen. Auf Facebook kann bei-
spielsweise ein Antrag auf Herstel-
lung des Gedenkzustands gestellt 
werden.

•	 Zugriff auf E-Mail-Konten: Bei eini-
gen E-Mail-Anbietern können die 
Hinterbliebenen einen Antrag auf 
Zugriff auf den Account der/des Ver-
storbenen stellen. Für den Antrag 
werden meist die Sterbeurkunde und 
die Einantwortungsurkunde (gericht-
liche Übergabe der Verlassenschaft 
in den rechtlichen Besitz der Erben) 
benötigt.

Nachlassangelegenheiten:
Notarinnen/Notare führen im Auf-
trag des Bezikrsgerichts ein Verlas-
senschaftsverfahren durch. Ziel ist es, 
den Willen der/des Verstorbenen zu 
erfüllen und die Verlassenschaft an 
die rechtmäßigen Erbinnen/Erben zu 
übergeben.

Ein Todesfall bringt viel Schmerz, aber 
auch viele Aufgaben mit sich. Nie-
mand sollte in dieser Situation das 
Gefühl haben, allein zu sein. Die Ge-
meinde, örtliche Bestatter, die Pfarre 
und soziale Einrichtungen stehen den 
Angehörigen unterstützend zur Seite. 
Wenn Sie Fragen zu Abläufen, örtlichen 
Ansprechstellen oder unterstützenden 
Angeboten haben, wenden Sie sich je-
derzeit an die Gemeinde – wir helfen 
gerne weiter.
Informationen zum Thema finden Sie 
auch online unter www.oesterreich.
gv.at/de/lebenslagen/ich-bin-betroffen-
von-einem-todesfall

  

 Frühlings- & Sommerbekleidung für Kinder 

 Erstkommunionskleidung, Schuhe 

 Baby und Kleinkindbedarf 

 gut erhaltene Spielsachen, Bücher,  
Kinderfahrzeuge, ... 

  

AAnnnnaahhmmee::    FR  27.02.2026, 15:30 - 16:30 
AAbbhhoolluunngg::    SA  28.02.2026, 13:30 - 14:00 
 

Anmeldung per E-Mail unter Angabe von  
Name, Adresse, Telefonnummer an:  
                                 frauenbewegung.neustadtl@gmx.at 
 

Nummernvergabe ab sofort und solange die                                                                
                                                           Nummern reichen 

      Abgabe von Verkaufsware nur für angemeldete Personen möglich! 

3 Bootsanlegeplätze zu vermieten

Die Marktgemeinde Neustadtl an der 
Donau besitzt eine Steganlage in Wil-
lersbach mit einer Gesamtlänge von 
etwa 50 Meter. Neben einem sogenann-
ten "Gästesteg" und einem Bereich, der 
den Gemeinden Neustadtl an der Donau 
und St. Martin-Karlsbach zur Verfügung 
steht, bietet die Anlage Liegeplätze für 
zusätzlich sechs Motorboote. 

Davon stehen derzeit 3 Plätze mit einer 
Länge von jeweils 6 Meter zur Miete zur 
Verfügung. Die Stegmiete für die aktuel-
le Saison beträgt rund € 260,--. 

Interessenten können sich für nähere 
Auskünfte bzw. zur Bewerbung um einen 
Liegeplatz während der Parteienver-
kehrszeiten im Gemeindeamt melden.
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Urnengräber am Pfarrfriedhof Neustadtl

Der Pfarrfriedhof in Neustadtl an der 
Donau ist ein würdevoller und spirituel-
ler Ort, um den Verstorbenen in Liebe 
zu gedenken und sie mit einer liebevoll 
errichteten Grabstätte zu ehren.

Neben dem Errichten des klassischen 
Familienerdgrabes haben Sie auch 
die Möglichkeit zur Errichtung eines 
Urnengrabes. Dafür sind am Friedhof 
zahlreiche freie Grabstätten vorgese-
hen: 

--> Gelb markierte Stellen auf dem 
Friedhofsplan sind für Urnengräber.

--> Grün markierte Stellen auf dem 
Friedhofsplan sind für Erdbestattun-
gen.

Die gelben freien Plätze eignen sich 
sehr gut für die Gestaltung eines Ur-
nenerdgrabes, wie Sie den Beispielbil-
dern unten entnehmen können.

Die Urnen können im Urnenerdgrab 
verrotten und gehen in die Natur über, 
wie es der Bibelspruch aus Genesis 3,19 
„Von der Erde bist du genommen, zur 
Erde kehrst du zurück“ manifestiert.

396 395 394 393 392 391 390 385 384 377 376 363 362 348 332 314 297 296 284

375 364 361 349 331 315 298 295 481 482

389 386 383 378 374 365 360 350 334 330 316 312 299 294 483

Müll 34 388 387 373 366 359 351 335 329 317 311 300 293 484

33 372 367 358 352 345 336 318 310 485

32 381 371 368 337 319 309 287 486

1 31 70 338 327 320 308 302 288 487

30 69 339 326 321 307 303 488

29 37 68 340 325 306 290

28 38 74 102 355 305

27 75 101 267 489

26 66 76 100 150 323 266 268 490

25 40 65 77 99 149 265 269 491
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Ansprechperson für die Auswahl 
und Neuerrichtung von Gräbern:

Hermann Aichinger
Tel: 0676/704 15 02
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Geräte-Retter-Prämie

Die Geräte-Retter-Prämie unterstützt als Nachfolgemodell 
des Reparaturbonus die Reparatur, das Service und die 
Wartung von Elektro- und Elektronikgeräten.

Seit 12. Jänner 2026 können Privatpersonen mit Wohnsitz in 
Österreich auf der Website www.geräte-retter-prämie.at einen 
Bon für die Reparatur ihrer Elektro- und Elektronikgeräte be-
antragen und bei den registrierten Partnerbetrieben einlösen.

Gefördert wird die Reparatur, das Service und die Wartung 
und/oder der Kostenvoranschlag für Reparaturarbeiten von 
Elektro- und Elektronikgeräten, die üblicherweise in privaten 
Haushalten verwendet werden. Das sind Geräte mit Netzka-
bel, Akku, Batterie oder Solarmodulen. Der Schwerpunkt der 
Förderaktion liegt dabei auf klassischen Haushaltsgeräten, 
Werkzeugen, Geräten im Gesundheitsbereich sowie Compu-
terbedarf und Unterhaltungselektronik (z.B. Kaffeemaschine, 

Wasserkocher, Waschmaschine, Innenleuchte, Fernseh-
gerät, Hi-Fi-Anlage, Laptop, Blutdruckmessgerät, Bohrma-
schine).

Achtung:

Bons können nur für jene E-Geräte 
genutzt werden, die in der Liste der 
förderungsfähigen E-Geräte und 
Kosten enthalten sind.

Der erstellte Bon kann innerhalb 
von drei Wochen ab Ausstellung 
bei einem Partnerbetrieb eingelöst 
werden. Das Gültigkeitsdatum ist 
am Bon angeführt. Verstreicht diese 
Frist, verfällt der Bon. Danach kann 
jederzeit ein neuer Bon beantragt 
und eingelöst werden.

Die Höhe der Förderung beträgt 
pro Bon 50 Prozent der förderungs-
fähigen Bruttokosten bis maximal 
130 Euro für die Reparatur, Service- 
und Wartungsleistung und/oder bis 
zu maximal 30 Euro für die Einho-
lung eines Kostenvoranschlags. 
Bei Einholung eines geförderten 
Kostenvoranschlags ist die gesamte 
Fördersumme (Reparatur inkl. Kos-
tenvoranschlag) mit 130 Euro limi-
tiert.

Wird im Anschluss an einen Kosten-
voranschlag, für den ein Bon ein-
gelöst wurde, die Reparatur, eine 
Service- oder Wartungsleistung be-
auftragt, muss diese beim selben 
Betrieb durchgeführt werden.

Beim Partnerbetrieb ist der gesam-
te Rechnungsbetrag zu begleichen. 
Die Einreichung der Förderungsun-
terlagen erfolgt durch den Partner-
betrieb und der Förderbetrag wird 
direkt auf das bei der Bon-Erstellung 
angegebene Bankkonto der antrag-
stellenden Person überwiesen.
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Gratulationen

Die Marktgemeinde Neustadtl an der Donau richtet herz-
liche Glückwünsche an alle Neustadtlerinnen und Neu-
stadtler, die im abgelaufenen Jahr ein Jubiläum feiern durf-
ten!

Ihren 80. Geburtstag feierten:

Rudolf Fischer, Mahrgasse 4
Elfriede Ober, Windpassing 22
Margarete Pils, Bernhard 22
Hildegard Holzer, Jakobstraße 6
Maria Sündhofer, Schaltberg 1
Hermine Krimm, Windpassing 34
Rosa Wegerer, Windpassing 6

Ihren 90. Geburtstag feierten:

Hedwig Jaidhauser, Freyenstein 11
Edith Schachinger, Windpassing 47
Leopoldine Berger, Nabegg 9
Leopoldine Neulinger, Freyenstein 10

Goldene Hochzeit feierten:

Alois u. Rosa Wegerer, Windpassing 6
Johann u. Anna Aigner, Windpassing 32
Josef u. Rosina Aichinger, Kleinwolfstein 40
Rudolf u. Annemarie Salzmann, Kleinwolfstein 37
Franz u. Elfriede Ritt, Waldgasse 4
Rudolf u. Margareta Zeilinger, Jakobstraße 10
Engelbert u. Anna Schmutz, Ötscherblick 19
Johann u. Margareta Grafeneder, Berghof 15
Kurt u. Helga Weinstabl, Höhenstraße 9
Friedrich u. Hildegard Pexa, Georgstraße 2
Johann u. Gertrude Brandstetter, Windpassing 46

Diamantene Hochzeit feierten:

Helmut u. Brigitte Schachner, Windpassing 56

Anna u. Johann Aigner, Goldene Hochzeit

Rosina u. Josef Aichinger, Goldene Hochzeit

Elfriede Ober, 80. Geburtstag

Rosa u. Alois Wegerer, Goldene Hochzeit

Hedwig Jaidhauser, 90. Geburtstag
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Brigitte u. Helmut Schachner, Diamantene Hochzeit

Annemarie u. Rudolf Salzmann, Goldene Hochzeit

Edith Schachinger, 90. Geburtstag

Margarete Pils, 80. Geburtstag

Leopoldine Berger, 90. Geburtstag

Leopoldine Neulinger, 90. Geburtstag

Elfriede u. Franz Ritt, Goldene Hochzeit

Hildegard Holzer, 80. Geburtstag
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Anna u. Engelbert Schmutz, Goldene Hochzeit

Rosa Wegerer, 80. Geburtstag

Maria Sündhofer, 80. Geburtstag

Wir gratulieren!

Ehrung verdienter Gemeinderätinnen und Gemeinderäte

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Lukas Zeilinger, Simone Hofbauer, Andreas Ringler, Gerlinde Pollak, Her-
mann Pöggsteiner, Edith Weichinger, Bürgermeister Franz Kriener

nicht am Foto: Johanna Lehner und Jürgen Nenning

Im Anschluss an die letzte Sitzung des 
Neustadtler Gemeinderates wurden 
ausgeschiedene Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte geehrt. 

Die Ehrennadel in Bronze erhielten für 
5-jährige Gemeinderatstätigkeit Simo-
ne Hofbauer und Jürgen Nenning. 

Für 15- und 20-jährige Gemeinderats-
tätigkeit wurden Goldene Ehrennadeln 
an Gerlinde Pollak, Johanna Lehner 
und Andreas Ringler einstimmig ver-
geben. 

Hermann Pöggsteiner gehörte 28 Jah-
re dem Gemeindeparlament an, davon 
3 Perioden als geschäftsführender Ge-
meinderat. Edith Weichinger wurde im 
Jahr 2000 erstmals in den Gemeinderat 
gewählt und war in der Folge 4 Perioden 
Mitglied des Gemeindevorstandes und 
10 Jahre davon in der Funktion der Vi-
zebürgermeisterin (2010 - 2020). Beide 
erhielten für ihre Verdienste den Ehren-
ring der Marktgemeinde Neustadtl an 
der Donau. 

Im Zuge der Verleihungen betonte Bgm. Franz Kriener die Leistungen der Geehr-
ten für die Gemeinde und würdigte deren Einsatz bei Vereinen und verschiedenen 
Organisationen. Die persönliche Verbundenheit und der Beitrag jedes Einzelnen 
für ein gedeihliches Miteinander hob er zudem hervor, da diese Wertehaltung in 
der vorherrschenden politischen Kultur nicht mehr selbstverständlich ist.
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Aktion "Weihnachtsfreude"

Wir konnten heuer im November wieder sehr viele Weihnachtspackerl 
nach Rumänien, Ukraine und Moldawien mitschicken. 
Margit Payreder richtet großen Dank und Lob an ihre fleißigen Hel-
ferinnen! Vielen herzlichen Dank auch für die Sach- und Geldspen-
den! Heuer waren es 323 Packerl.

Auch heuer beteiligte sich unsere Volksschule wieder an der Ak-
tion „Weihnachten im Schuhkarton“.

Mit viel Freude, Engagement und großem Herzen packten die Kinder 
insgesamt 59 liebevoll gestaltete Schuhschachteln, gefüllt mit kleinen 
Überraschungen für Kinder in Osteuropa.

Die Schülerinnen und Schüler sind stolz auf ihre großartige Leistung, 
und das völlig zu Recht. Jedes einzelne Paket zeigt, wie viel Liebe, 
Kreativität und Hilfsbereitschaft in unserer Schulgemeinschaft steckt.
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Neues aus der Volksschule

Lesenacht der dritten Klasse 
Am 27.11. verbrachten die Kinder der 3. Klasse eine vorweih-
nachtliche Lesenacht in der Volksschule. 

Mit viel Freude halfen die 
Schülerinnen und Schüler 
beim Binden des großen 
Schul-Adventkranzes, bas-
telten ein kleines Adventka-
lender-Bäumchen, bereiteten 
köstliche Bratäpfel zu und 
lösten verschiedene Lese- 
und Rätselaufgaben rund 
um Weihnachten. Anschlie-
ßend ging es nach draußen, 
wo eine spannende Schnit-
zeljagd auf sie wartete. Zum 
Abschluss durfte das gemüt-
liche Lesen mit der Taschen-
lampe im Schlafquartier natürlich nicht fehlen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die uns am Abend bei 
den Stationen tatkräftig unterstützen und am nächsten Morgen 
das leckere Frühstücksbuffet organisierten! 

Adventkranzsegung
Im Rahmen einer kleinen 
Adventfeier in der Schule 
wurden die Adventkränze 
von unserem lieben Herrn 
Pfarrer gesegnet. Gemein-
sam wurde auf allen Krän-
zen die erste Kerze entzün-
det.

Ein Thema, das alle Kin-
der und Erwachsenen der 
Volksschule durch den Ad-
vent begleitete, war das 
Sich-Zeit-Nehmen: Zeit für 
sich selbst, Zeit für Freunde 
und Zeit für die Lieben.

Nikolaus

Am 5. Dezember 
2025 besuchte 
der Nikolaus die 
Kinder der Volks-
schule. Er lobte 
alle Klassen und 
bereitete den Kin-
dern eine große 
Freude. Zum Ab-
schluss erhielt 
jedes Kind ein 
kleines Nikolaus-
sackerl.

Schülerzeitung
Fleißig wie Wichtel arbei-
teten die Kinder der 4b 
an ihrer Schülerzeitung 
mit Basteltipps, Rezep-
ten, Witzen, Rätseln, Ge-
schichten und Interviews. 
Umso stolzer waren sie, 
dass beim Pfarrcafé alle 
Exemplare verkauft wur-
den.
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Pfarrcafé
Am ersten Adventwo-
chenende gestalteten 
das Familienmesseteam, 
die Religionslehrerin 
und die Volksschulkin-
der eine stimmungsvol-
le Familienmesse. An-
schließend fand im 
Jakobsaal ein von Eltern 
organisierter Pfarrcafé 
statt, dessen Erlös der 
Anschaffung von Mu-
sikinstrumenten zugute-
kommt. Begleitend dazu 
lud eine Buchausstellung 

der Firma Stöckl zum Stöbern ein. Großen Anklang fand auch die 
von der 4b gestaltete Schülerzeitung. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Beteiligten für diesen gelungenen Vormittag.

Winterspaß
Die Lesepartner der 1a und der 4b waren gemeinsam auf der 
Rodelwiese. Viel Spaß hatten alle mit ihren Bobs, Rutschtellern, 
Sackln und natürlich miteinander.

Am 14. Jänner gab es dann für die ganze Schule einen Wintersport-
tag beim Schilift in Riedbach.

...News...Musikschule...News...

Bereits im Dezember 2025 wurde ein Weihnachtskonzert von den Schülerinnen und 
Schülern der Klassen Ilse Leinholz und Manfred Hochholzer gestaltet, das vom Pu-
blikum mit Begeisterung aufgenommen wurde. 

In der „Woche der Musikschule“ laden Sie die Schülerinnen und Schüler der Musik-
schule Ybbsfeld wieder herzlich zu den Schülerkonzerten in der Aula der Mittel-
schule ein:
04.03.2026	 18:30 Uhr	 Klassenabend Klavier
05.03.2026	 18:30 Uhr	 Klassenabend Keyboard, Harmonika
09.03.2026	 18:30 Uhr	 Klassenabend Trompete, Flügelhoren, Steirische Harmonika
10.03.2026	 18:30 Uhr	 Klassenabend Blockflöte, Schlagwerk
12.03.2026	 18:30 Uhr	 Klassenabend Querflöte, Posaune, Tuba 
13.03.2026	 18:30 Uhr	 Klassenabend Klarinette, Saxophon

Das Highlight des Musikschuljahres:

Zum Abschluss des Schuljahres ver-
anstaltet die Musikschule am Stand-
ort Neustadtl an der Donau wieder 
das 

Schlusskonzert  
der Musikschule Ybbsfeld

Freitag, 29. Mai 2026, 19:30 Uhr, 
Saal der NMS Neustadtl

Die Lehrerinnen und Lehrer sowie 
die Schülerinnen und Schüler laden 
dazu herzlichst ein.

Besuchen Sie die Konzerte, erleben 
Sie die Freude und Begeisterung 
unserer jungen Musiker und unter-
stützen Sie unseren musikalischen 
Nachwuchs mit Ihrem Applaus!
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THOMAS MÜLLER
Krisensituationen und deren  
psychologische Gesetze

EINLASS: 18:00 Uhr | EINTRITT: € 17,– | KARTEN: www.oeticket.com 

18. FEBRUAR 2026 
18.30 Uhr | Turnsaal, Wallsee-Sindelburg
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Veranstalter: LEADER-Region Tourismusverband Moststraße

Die Sortenbestimmungstage der Moststraße bringen alte Schätze sowie eine 
neue Apfelsorte ans Licht

Die diesjährigen Sortenbestimmungstage der LEADER-Region Touris-
musverband Moststraße haben erneut gezeigt, wie tief die Menschen in 
der Region mit ihren Obstbäumen und der Kulturlandschaft verwurzelt 
sind: An vier Abgabetagen im September und Oktober wurden über 600 
Obstproben zu den Sammelstellen in Amstetten, Haag, Kirchberg an der 
Pielach, Öhling, Scheibbs, St. Valentin und Waidhofen an der Ybbs ge-
bracht.

Die Pomologinnen und Promologen konnten auch heuer wieder zahlreiche 
Proben zuordnen – darunter viele regionale Mostäpfel- und Mostbirnensor-
ten, die für den Erhalt der typischen Kulturlandschaft besonders wertvoll 
sind. Oft handelt es sich um Sorten, die seit Generationen in Gärten und auf 
Wiesen stehen und deren genaue Identität lange unbekannt war.

Eine neue Seitenstettner Apfelsorte entdeckt

Besonders erfreulich ist die Ent-
deckung einer neuen regionalen 
Sorte, die in dieser Form bislang 
nirgends dokumentiert wurde. Der 
Apfelbaum steht im Garten der Fa-
milie Roseneder (Hausname Wies-
haid) in Seitenstetten. Der rund 50 
Jahre alte Baum war ursprünglich 
als Zufallssämling wild aufgegan-
gen und wurde später im hauseige-
nen Garten ausgepflanzt.

„Ich freue mich sehr, dass der Ap-
felbaum, den mein Vater gesetzt 
hat, nun endlich einen Namen be-
kommt und die ihm gebührende 
Würdigung. Und es macht mich 

stolz, so ein einzigartiges Kultur-
landschaftsgut direkt in unserem 
Garten stehen zu haben“, so die 
Baumbesitzerin Maria Roseneder.

Der Apfel fällt durch seine leuch-
tend gelbe Grundfarbe und durch 
rote, deutlich ausgeprägte Streifen 
in der Stielgrube auf. Geschmack-
lich zeigt er ein sehr süßes bis süß-
säuerliches, aromatisch-würziges 
Profil. Er wird im aktuell entstehen-
den Sortenbuch 2026 erstmals offi-
ziell beschrieben werden. Der defi-
nitive Sortenname wird gemeinsam 
mit Familie Roseneder noch festge-
legt.

Sortenbestimmung als jährlicher Fixpunkt

Die Sortenbestimmungstage haben sich als zentrale Initiative im 
Bereich der Streuobstkultur in der Region Moststraße etabliert. 
Nur wer die Sorte der Apfel- und Birnbäume im eigenen Garten 
kennt, kann diese richtig pflegen, erhalten und eventuell geeig-
nete Sorten nachpflanzen. Damit trägt die Sortenbestimmungs-
initiative der Moststraße wesentlich zum Erhalt der regionstypi-
schen Kulturlandschaft und der Sortenvielfalt bei.

Ein herzliches Dankeschön allen, die die Initiative genutzt haben 
und ihr Obst zur Bestimmung gebracht haben!

Die Pomologinnen Martina Schmidthaler und Gerlinde 
Handlechner gemeinsam mit Mathias Weis, Biologe und 
Moststraße-Projektleiter, beim Bestimmen des abgege-
benen Obstes - © Moststraße

Die neu entdeckte Apfelsorte aus Seitenstetten beim 
Haus Wieshaid - © Moststraße

Birnen unter Beschau - © Cleanhill Studios
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Antragslose Arbeitnehmerveranlagung

Für die Arbeitnehmerveranlagung ist in manchen Fällen 
kein Antrag mehr notwendig. Für die automatische Arbeit-
nehmerveranlagung müssen allerdings folgende Voraus-
setzungen erfüllt sein:

•	 Sie haben bis zum 30. Juni des Folgejahres noch keinen 
Antrag für die Arbeitnehmerveranlagung beim Finanzamt 
eingereicht. 

•	 Auf Grund der Aktenlage ist anzunehmen, dass Sie aus-
schließlich Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit bezo-
gen haben. 

•	 Die Veranlagung ergibt eine Gutschrift von zumindest 5 
Euro.

•	 Das Finanzamt kann aufgrund der Aktenlage auch anneh-
men, dass sich die Gutschrift durch die Geltendmachung 
weiterer Abschreibungen nicht erhöht.

Was wird automatisch bei der Arbeitnehmerveranlagung 
berücksichtigt?

Kirchenbeiträge, Spenden und Beiträge für den Nachkauf 
für Versicherungszeiten bzw. für die freiwillige Weiterversi-
cherung sowie seit 2022 Öko-Sonderausgaben werden vom 
Finanzamt bereits bei der automatischen Arbeitnehmerver-
anlagung berücksichtigt. Seit 2021 wird auch das Homeoffi-
ce-Pauschale (ab 2025: Telearbeits-Pauschale) auf Basis der 
vom Arbeitgeber gemeldeten Homeoffice-Tage (ab 2025: 
Telearbeitstage) automatisch berücksichtigt. 

Was müssen Sie selbst geltend machen? 

•	 Werbungskosten (z. B. Fortbildungskosten oder Betriebs-
ratsumlage)

•	 Steuerberatungskosten 
•	 Außergewöhnliche Belastungen (z. B. Krankheitskosten)
•	 den Alleinverdiener- oder Alleinerzieherabsetzbetrag
•	 den Unterhaltsabsetzbetrag
•	 den Familienbonus Plus

Werden die Voraussetzungen erstmalig erfüllt, erhalten Sie 
in der zweiten Jahreshälfte vom Finanzamt ein Informations-
schreiben mit der zu erwartenden Gutschrift. Sie können da-
mit auch kontrollieren, ob das Finanzamt die richtigen Kon-
todaten von Ihnen für die Überweisung der Gutschrift hat.

Wenn Sie möchten, können Sie auch auf die automatische 
Arbeitnehmerveranlagung verzichten. Das ist aber nur dann 
sinnvoll, wenn Sie noch Abschreibungen geltend machen 
wollen. Sollten Sie beim ersten Mal nicht auf die antragslose 
Veranlagung verzichten, können Sie zu einem späteren Zeit-
punkt jederzeit einen Verzicht beim Finanzamt erklären.

Auch späterer Antrag noch möglich

Auch wenn Sie automatisch veranlagt werden, können Sie 
wie gewohnt innerhalb von 5 Jahren selbst einen Antrag ab-
geben. Das bedeutet, dass Sie zum Beispiel für das Jahr 2024 
bis Ende 2029 selbst mit einem Antrag weitere Abschreibun-
gen geltend machen können – und zwar auch dann, wenn 
Sie für 2024 bereits eine Gutschrift durch die automatische 
Veranlagung bekommen haben.

Gut zu wissen... 

Wenn Sie die Voraussetzungen für eine antragslose Arbeit-
nehmerveranlagung erfüllen, aber in der Vergangenheit 
Abschreibungen geltend gemacht haben, z. B. den Allein-
erzieherabsetzbetrag, dann wartet das Finanzamt mit der 
automatischen Veranlagung. Spätestens nach 2 Jahren er-
folgt aber jedenfalls die automatische Arbeitnehmerveran-
lagung.

Tipp 

Nach einer antragslosen Arbeitnehmerveranlagung können 
Sie selbst einen Antrag mit den Papierformularen (L1 und all-
fällige Beilagen) oder über Finanz Online stellen. Bei Finanz 
Online können Sie unter dem Menüpunkt „Weitere Services“ 
und dann „Erklärungen“ die Arbeitnehmerveranlagung aus-
füllen.

Beispiel:

Max verdient als teilzeitbeschäftigter Arbeitnehmer 1.500 
Euro pro Monat brutto und war das ganze Jahr beschäf-
tigt. Er hat bislang nie das Pendlerpauschale geltend ge-
macht. Also gibt es für das Finanzamt keinen Grund an-
zunehmen, dass sich die Steuergutschrift noch erhöhen 
könnte.

Daher wird die automatische Arbeitnehmerveranlagung 
vom Finanzamt durchgeführt. Er bekommt die Negativ-
steuer ausbezahlt – ohne Berücksichtigung des Pendler-
pauschales. Max kann aber das Pendlerpauschale noch 
im Nachhinein berücksichtigen lassen, indem er selbst 
eine Arbeitnehmerveranlagung abgibt. 
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Informationen zu Gelbem Sack und Batterie-Entsorgung

Der Gelbe Sack – was gehört hinein

Die Zweckentfremdung von Gelben Säcken bedeutet, dass 
sie für andere Dinge als die Sammlung von Verpackungen 
aus Kunststoff, Metall und Verbundstoffen verwendet wer-
den. Dies beeinträchtigt den Recyclingprozess, da die Säcke 
häufig nicht mitgenommen werden, wenn sie falsch befüllt 
sind. Beispiele für eine Zweckentfremdung sind die Nutzung 
als Müllbeutel, zur Aufbewahrung von Kleidung oder als 
Schutzhülle. 

Verpackungen aus Kunststoff, Verbundstoffen und Metall, 
sogenannte Leichtverpackungen, sind über den Gelben 

Sack bzw. die Gelbe Tonne 
zu sammeln und können so 
einer Verwertung zugeführt 
werden. 

Wichtig ist zu wissen, dass bereits bei der Ausgabe die Ver-
rechnung zwischen GDA und der Entsorgungsfirma erfolgt. 
Sollten viele Säcke zweckentfremdet werden, kann sich das 
in der Folge auch auf die Müllgebühr auswirken. Wir bitten 
sie daher für diverse andere Zwecke, Säcke aus dem Handel 
zu verwenden und danken für ihr Verständnis!

Was darf in den Gelben Sack und was ist zu beachten?

•	 Verpackungen aus Kunststoff, Metall und Materialverbun-
den restentleert und sauber in den Gelben Sack geben. 
Was heißt "restentleert und sauber"? Das bedeutet, dass 
PET-Flaschen, Getränkedosen und -kartons ausgeleert 
werden, bis sie nicht mehr tropfen, dass Joghurtbecher so 
weit wie möglich ausgelöffelt werden und dass der gesam-
te Inhalt aus Plastiksackerl herausgeschüttelt wird. Um un-
angenehme Gerüche zu vermeiden, reinigen Sie ggf. die 
Verpackung (z.B. Fischdose, Katzenfutterdose).

•	 Das Volumen vom Gelben Sack voll ausnützen.

•	 ABER: Verpackungen aus unterschiedlichen Materialien 
nicht ineinanderstecken (z.B. keine Folien in Konserven-
dosen stecken), den Alu-Deckel vom Joghurtbecher ab-
ziehen.

•	 Die Verpackung so gut wie möglich in seine Bestandteile 
trennen und flachdrücken. 

Schutz der Umwelt: Eine ordnungs-
gemäße Mülltrennung ist entscheidend 
für eine erfolgreiche Kreislaufwirtschaft 
und den Schutz unserer Umwelt. 

Durch die Einführung des Einwegpfan-
des ist ein Rückgang der Sammelmen-
gen bei Leicht- und Metallverpackungen im Gelben Sack zu 
verzeichnen. Aus diesem Grund wird der Abholrhythmus der 
Gelben Säcke ab dem 01. Januar 2026 von bisher 4 auf 6 Wo-
chen verlängert.

Hier finden Sie einen QR-Code verlinkt zur 
Trennliste zum Gelben Sack: 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen beim GDA 
Amstetten zur Verfügung: 
Abfallberaterin Gudrun Offenberger; offen-
berger@gda.gv.at 07475/533 40 202

NIEMALS IN  
DEN MÜLL

Batterien 
UNDAkkus

Mit der zunehmenden Verbreitung von Batterien und Akkus steigt auch 
das Brandrisiko in Haushalten, Müllsammelfahrzeugen und Entsorgungs-
anlagen. Besonders kritisch sind Lithium-Akkus. In NÖ landen jährlich 
rund 7,7 Millionen Stück Batterien und Akkus im Restmüll1). Das entspricht 
etwa acht Lithium-Batterien pro Müllfahrzeug und jede einzelne kann 
einen Brand auslösen.

GEFAHREN BEI DER  
NUTZUNG ZU HAUSE:

GEFAHREN BEI FALSCHER 
ENTSORGUNG:
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Lithium-Batterien und -Akkus 
können sich bei Beschädigung 
entzünden: 

• Im Müllfahrzeug durch  
 das Pressen.

• In der Recyclinganlage  
 durch mechanische  
 Sortierung.

Lithium-Ionen-Batterien sind  
hochexplosiv und leicht ent- 
zündlich. Sie brennen mit über 
1.000 ºC und sind sehr schwer  
zu löschen.

• Laden: Lithium-Akkus  
 auf feuerfestem Untergrund  
 unter Aufsicht laden.

• Hitze/Kälte: Geräte nie  
 in der prallen Sonne oder in  
 großer Kälte liegen lassen.

• Defekte: Aufgeblähte, über- 
 hitzte oder beschädigte  
	 Akkus	sofort	im	Wertstoff- 
 zentrum entsorgen.

• Kurzschlüsse: Bei Kontakt  
 mit Metall können  
 Kurzschlüsse entstehen.

Pole  
abkleben.

Vorsammlung im 
Glas- oder Metall-
behälter.

Sammelboxen 
im Handel.

Fachgerecht  
und sicher  
im	Wertstoff- 
zentrum  
entsorgen. 

Batterien und Akkus  
entsorgen

Versteckte Akkus richtig entsorgen:
In vielen Geräten sind Lithium-Batterien verbaut, die nicht  
selbst entnommen werden können, z. B. in Handys, elektrischen 
Zahnbürsten, blinkenden Schuhen, E-Zigaretten und Vapes. 
Auch	hier	ist	eine	fachgerechte	Entsorgung	im	Wertstoffzentrum	
entscheidend. 

FAUSTREGEL: Alles was leuchtet, blinkt, ein Display  
hat, piepst, Töne erzeugt, warm wird, sich bewegt  
bzw. eine Batterie oder ein Kabel (Elektroaltgeräte)  
hat,	gehört	in	das	Wertstoffzentrum.	 	 	 				DANKE!

So geht´s richtig:

WSZ

Mehr  
Infos: 

2020



www.neustadtl.gv.at

SPORTANGEBOTE 2026
LLaauuffeennddee  AAnnggeebboottee::

FFuunnkkttiioonneelllleess  FFiittnneessssttrraaiinniinngg  ––  „„FFiitt  mmiitt  MMaarrttiinn““
 Wann:  
 Wo:  
 Info:  

KKiinnddeerrllaauuffttrraaiinniinngg
 Wann:  
 Wo:  
 Info:  

Montag (ab 12. Jänner), 18:30 – 19: 45 Uhr
Turnhalle der Mittelschule
Martin Stelzeneder (0664 156 14 99) / LCU-WhatsApp-Gruppe

Donnerstag (ab 12. Februar), 17:30 – 18:30 Uhr
Turnhallen der Mittelschule (ab 8 Jahre) und Volksschule (4 -8 Jahre) 
Hubert Ritzmaier (0660 553 60 73) / LCU-WhatsApp-Gruppe

LLaauuffttrreeffff  bbzzww..  NNoorrddiicc  WWaallkkiinngg  TTrreeffff
 Wann:  
 Wo:  
 Info:  

Donnerstag, 19:00 – 20:00 Uhr
Kirchenplatz
Hubert Ritzmaier (0660 553 60 73) / LCU-WhatsApp-Gruppe

KKrraaffttttrraaiinniinngg  mmiitt  KKeettttlleebbeellllss
 Wann:  
 Wo:  
 Info:  

FFuußßbbaallllttrraaiinniinnggss::
 Bambini:  
 U8:  
 U9 / U10:  
 U13:  
 Wo:  
 Info:  

TTiisscchhtteennnniiss
 Wann:  
 Wo:  
 Info:  

Freitag (ab 17. J änner), 18:30 – 19:30 Uhr
Turnhalle der Volksschule
Martin Stelzeneder (0664 156 14 99) / LCU-WhatsApp-Gruppe

Mittwoch, 15:30 – 17:00 Uhr
Dienstag und Freitag, 15:15 – 16: 45 Uhr
Mittwoch und Freitag, 17:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag, 17:00 – 18:30 Uhr
Turnhalle der Mittelschule
Christof Hader (0664 454 64 60)

Montag, 19:00 Uhr
Turnhalle der Volksschule
Karl Nenning (0664 942 92 68) oder Rudolf Zeilinger (0664 633 31 79) 
Mit der Bitte um Anmeldung!

SSppeezziieellllee  AAnnggeebboottee::
NNEEUURROOXX  iimm  JJäännnneerr  --  AAuussddaauueerrttrraaiinniinngg  ((LLaauuffeenn))  kkoommbbiinniieerrtt  mmiitt  ffuunnkkttiioonneelllleenn  KKrraaffttüübbuunnggeenn   
Workout zum Auspowern – 8x ca. 1     km Laufen mit Krafttrainingsstationen dazwischen
 Wann:  
 Wo:  
 Info:  

Dienstag (13.01., 20.01., 27.01.), 19:00 – ca. 20:30 Uhr 
Turnhalle der Mittelschule
Martin Stelzeneder (0664 156 14 99) / LCU-WhatsApp-Gruppe

NNiinnjjaa  WWaarrrriioorr  NNeeuussttaaddttll
 Wann:  
 Wo:  
 Info:  

Samstag, 11. April, 09:00 – 20:00 Uhr
Turnhalle der Mittelschule
Martin Stelzeneder (0664 156 14 99) / LCU-WhatsApp-Gruppe
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Müll-Termine

Mittwoch,	 11.02.2026

Mittwoch,	 11.03.2026

Mittwoch,	08.04.2026

Montag,	26.01.2026
Montag,	09.02.2026
Montag,	23.02.2026
Montag,	09.03.2026
Montag,	23.03.2026
Donnerstag, 02.04.2026

Dienstag,	 20.01.2026

Dienstag,	 17.03.2026

Zone 1
Dienstag,	 20.01.2026
Dienstag,	 03.03.2026
Dienstag,	 14.04.2026
Zone 2
Mittwoch,	 21.01.2026
Mittwoch,	 04.03.2026
Mittwoch,	 15.04.2026

ALTSTOFF- 
SERVICE- 
ZENTRUM

Freitag,	 23.01.2026
Freitag,	06.02.2026
Freitag,	 20.02.2026
Freitag,	 06.03.2026
Freitag,	 20.03.2026
Freitag,	 17.04.2026

jeweils von 15 - 18 Uhr
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Bezahlte Anzeige!

VORVERKAUFSKARTE

Sa, 07. März 2026

KALTERweißer
MANN

Saal der MS Neustadtl | Beginn: 19:30 Uhr
VVK: € 27 | Abendkassa: € 32 | Eintritt frei bis 10 Jahre

freie Platzwahl

Eine Komödie der 
„Neuen Bühne Wien“

https: //kulturspektrum.neustadtl.at/nbw2025

Eine Kommödie der Neuen Bühne Wien 
mit Verena Scheitz, Reinhard Nowak, Hubert Wolf u.a.
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Ordinationszeiten und Erreichbarkeit der umliegenden Ärzte

ArztArzt
OrdinationszeitenOrdinationszeiten

ErreichbarkeitErreichbarkeit
MoMo DiDi MiMi DoDo FrFr

Gruppenpraxis Dr.  
FreynhoferFreynhofer & Partner OG, 
Neustadtl

7:00 - 11:00
16:00 - 18:00

7:00 - 11:00
15:00 - 17:00 7:00 - 11:00 - 7:00 - 11:00

Höhenstraße 14, 
3323 Neustadtl/D.
Tel.: 07471/2280

Gruppenpraxis Dr.  
FreynhoferFreynhofer & Partner OG,  
St. Georgen/Y.

7:00 - 11:00 - 12:00 - 17:00 7:00 - 13:00 12:00 - 17:00
Marktstraße 30, 
3304 St. Georgen/Y.
Tel.: 07473/21818

Dr. Bettina RathgebRathgeb 7:30 - 13:00 - 7:00 - 13:00 15:00 - 18:00 7:30 - 13:00
Hainstetten 99, 
3322 Viehdorf
Tel.: 07472/62252

Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-Höllrigl-
RádulyRáduly & Dr. Ráduly OG 8:00 - 13:00 8:00 - 11:00

14:30 - 16:30 - 8:00 - 11:00
14:30 - 16:30 8:00 - 13:00

Marktplatz 4,  
3321 Ardagger
Tel.: 07479/7439

Wochenend-Notdienste

DatumDatum Praktischer ArztPraktischer Arzt ZahnarztZahnarzt

24./25. Jan.24./25. Jan. Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-RádulyHöllrigl-Ráduly & Dr. Ráduly OG, 
Ardagger, 07479/7439 Dr. Ernst Schweidler,Schweidler, Amstetten, 07472/64501

31. Jan.31. Jan.
1. Feb.1. Feb. Dr. Bettina Rathgeb,Rathgeb, Viehdorf, 07472/62252 Dr. Christopher Ritt,Ritt, St. Peter/Au, 07477/42329

7./8. Feb.7./8. Feb. PVZ Mostviertel-Mauer PVZ Mostviertel-Mauer Dr. Bauer, Dr. Kaiser, Dr. 
König, Dr. Kriener GmbH, 07475/54276 | nur 7.2. Dr. Hans-Peter Gugler,Gugler, Strengberg, 07432/2540

14./15. Feb.14./15. Feb. Dr. Isabella Spreitzer,Spreitzer, Aschbach, 07476/77475 Dr. Bettina Mitterböck,Mitterböck, St. Valentin, 07435/2540

21./22. Feb.21./22. Feb. Gruppenpraxis Dr. FreynhoferFreynhofer & Partner OG,  
Neustadtl, 07471/2280 DDr. Daniela Fengler,Fengler, Mauer, 07475/54595

28. Feb.28. Feb.
1. März1. März Dr. Sylvia EdlmayrEdlmayr, Strengberg, 07432/222390 Dr. Orun Evren,Evren, Amstetten, 07472/29064

7./8. März7./8. März Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Heschl Heschl OG, 
Oed-Oehling, 07478/445 Dr. Dorota Sabbas,Sabbas, Waidhofen/Y., 07442/54193

14./15. März14./15. März Dr. Isabella Spreitzer,Spreitzer, Aschbach, 07476/77475 Dr. Erich Gusenleitner,Gusenleitner, Aschbach, 07476/76600

21./22. März21./22. März Dr. Bettina Rathgeb,Rathgeb, Viehdorf, 07472/62252 Dr. Bettina Mitterböck,Mitterböck, St. Valentin, 07435/2540

28./29. März28./29. März Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-RádulyHöllrigl-Ráduly & Dr. Ráduly OG, 
Ardagger, 07479/7439 Dr. Simone Fehringer,Fehringer, Wallsee, 07433/2360

4./5./6. Apr.4./5./6. Apr. Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Heschl Heschl OG, 
Oed-Oehling, 07478/445 MR Dr. Michael Beinl,Beinl, Seitenstetten, 07477/43321

11./12. Apr.11./12. Apr. Dr. Walter SteiningerSteininger, Wallsee, 07433/2333 Dr. Michael Nadlinger,Nadlinger, Waidhofen/Y., 07442/547510

18./19. Apr.18./19. Apr. Gruppenpraxis Dr. FreynhoferFreynhofer & Partner OG,  
Neustadtl, 07471/2280

Dr. Alex Wegenschimmel,Wegenschimmel, Waidhofen/Y., 
07442/53990

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auch während der Bereitschaftsdienste telefonisch anmelden müssen.
Ordinationszeit der praktischen Ärzte ist von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr. Davor und danach gibt es eine Rufbereitschaft von 
08.00 bis 09.00 Uhr und von 11.00 bis 14.00 Uhr. Die Notdienstzeiten für Zahnärzte sind von 09:00 bis 13:00 Uhr.

Falls Sie außerhalb dieser Zeiten ein wichtiges medizinisches Anliegen haben, bitte wenden Sie sich telefonisch an die Ge-
sundheitshotline mit der Rufnummer 1450, in lebensbedrohlichen Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19.00 
bis 07.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Die Gruppenpraxis Dr. Freynhofer ist vom 2. - 6. Februar 2026 wegen Urlaub geschlossen.
Bitte denken Sie daran, Ihre Dauermedikamente, Überweisungen etc. rechtzeitig zu besorgen!
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Veranstaltungen, Termine

30. Jänner 2026

Preference-Turnier

Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Gasthaus Kürner
Veranstalter: Tarock- u. Feitlclub

17. Februar 2026

Faschingsdienstag in Riedbach

Zeit: 14:00 Uhr
Ort: 	Skilift Riedbach
Veranstalter: Schiclub Neustadtl

1. März 2026

Ministrantenmesse und  
Fastensuppensonntag

Zeit: 09:30
Ort: Pfarrkirche | Jakobsaal
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

21. Februar 2026

Kabarettabend  
mit Fonse Doppelhammer

Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Veranstaltungssaal Mittelschule
Veranstalter: Volkspartei Neustadtl

8. März 2026

Familienmesse

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

Änderungen und Absagen jederzeit möglich. Weitere Termine finden Sie auf der 
Gemeinde-Homepage unter: https://neustadtl.gv.at/veranstaltungen

18. Februar 2026

Hl. Messen mit Aschenkreuz

Zeit: 8:00 | 19:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

4./5. März 2026

Klassenabende der Musikschule

Zeit: 18:30 Uhr
Ort: Aula Musikschule
Veranstalter: Musikschule Ybbsfeld

27./28. Februar 2026

Basar "Rund um's Kind"

Zeit: 17:00 - 20:00 | 8:00 - 10:00 Uhr
Ort: Aula Musikschule
Veranstalter: Frauenbewegung

7. März 2026

Theater "Kalter weißer Mann" 
Neue Bühne Wien

Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Veranstaltungssaal Mittelschule
Veranstalter: Kulturspektrum

28. Februar 2026

Vereinsschnapsen

Zeit: 13:00 Uhr
Ort: Gasthaus Kürner
Veranstalter: Volkspartei Neustadtl 21. März 2026

Frühlingskonzert

Zeit: 19:30 Uhr
Ort: Veranstaltungssaal Mittelschule
Veranstalter: Musikverein Frohsinn

25. März 2026

Eröffnung Büchertelefonzelle mit 
Autorenlesung

Ort: Clubraum Gemeindeamt
Veranstalter: Mittelschule Neustadtl

9. - 13. März 2026

Woche der Musikschule

Zeit: 18:30 Uhr
Ort: Aula Musikschule
Veranstalter: Musikschule Ybbsfeld

25. Jänner 2026

Täuflingsmesse und Pfarrkaffee

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche | Jakobsaal
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

3. Februar 2026

Hl. Messen mit Blasiussegen

Zeit: 8:00 | 19:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

7. Februar 2026

Kindermaskenball

Zeit: 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Gasthaus Kürner
Veranstalter: Kath. Jungschar

8. Februar 2026

Messgestaltung durch Musikverein 
Pfarrkaffee der Firmlinge

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche | Jakobsaal
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

26. Jänner 2026

Bratlschnapsen

Zeit: 12:00 Uhr
Ort: Gasthaus Ziseritsch
Veranstalter: NÖs Senioren

22. März 2026

Mostkost

Zeit: 19:00 Uhr
Veranstalter: Landjugend Neustadtl

15. März 2026

Vorstellungsmesse Erstkommunion-
kinder und Pfarrkaffee

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche | Jakobsaal
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

22. Februar 2026

Hl. Messe mit Akkordeonensemble

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

21. März 2026

Heimspiel FCU Neustadtl:Münichreith

Zeit: 14:45 | 17:00 Uhr
Ort: Sport- u. Freizeitanlage
Veranstalter: FCU Neustadtl

12. Februar 2026

Valentinsfrühstück

Zeit: 9:00 Uhr
Ort: Gasthaus Kürner
Veranstalter: Die Bäuerinnen

29. März 2026

Hl. Messe mit Palmweihe

Zeit: 9:00 Uhr
Ort: Bäcker Kreuz | Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

14. Februar 2026

Feuerwehrball

Zeit: 20:30 Uhr
Ort: 	Gasthaus Kürner
Veranstalter: FF Nabegg
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